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Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 96/08/0002 E 23. April 1996 RS 9

Stammrechtssatz

Ob in der in Betracht kommenden Weiterverwendung eine nicht nur geringfügige Gehaltsdi=erenz auftreten würde, ist

(hier bei der Prüfung der Frage, ob eine Zustimmung gem § 8 Abs 2 BEinstG erteilt werden soll) in der Weise zu

ermitteln, daß der betro=ene Arbeitnehmer - unter voller Berücksichtigung der in der bisherigen höheren

Verwendungsgruppe zurückgelegten Zeiten (Hinweis E OGH 22.2.1989, 9 ObA 39/89) - in die entsprechende neue

Verwendungsgruppe eingereiht, eine allfällige an diesem Arbeitsplatz betriebsübliche Überzahlung über den

Kollektivvertrag hinzugerechnet und das so ermittelte Entgelt dem zuletzt bezogenen Entgelt dieses Dienstnehmers

gegenübergestellt wird. Die so ermittelte Gehaltsdi=erenz ist in die von der Beh vorzunehmende Abwägung jedenfalls

dann einzubeziehen, wenn sich nicht der Dienstnehmer gegenüber dem Dienstgeber im Verfahren (rechtsverbindlich,

zum Beispiel in Form eines unwiderruGichen Anbots) bereit erklärt, einer entsprechenden neuen Entgeltvereinbarung,

bestehend in einer Reduktion auf das nach den obigen Grundsätzen ermittelte Vergleichsentgelt, zuzustimmen.

Verschlechterungsvereinbarungen dieser Art finden ihre Grenze in der Sittenwidrigkeit.

Schlagworte

Ermessen

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:2003:2001110332.X04

Im RIS seit

21.10.2003

Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

file:///
https://www.jusline.at/entscheidung/345646
http://www.vwgh.gv.at


 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///

	RS Vwgh 2003/9/24 2001/11/0332
	JUSLINE Entscheidung


